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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 228.
Mittwoch den 6. Oktober 1875.

^ - 2 ) Nr. 155 Pr.

Kundmachung.
Der Termin zur Embrinqu'ng der Eompe-

9 ^ ' " ^e um die laut Concurs-Kundmachung vom
^t » / " ' ^ ,8?5^ I . 152 und 15)3 Pr. erlc-
^ , ^nomiiche Schwungs - Referenlenstelle in

bis zum 15, O k t o b e r 1 8 7 5
kellert.

baidach. am 2. Ollobcr 1875.

^ ^ 2 ) ^ir 1«04.

.^nzclistcn Ttcllc.
ist . " ^ m l. t. Brz.rlsgcrichte Nadmamisdors
^n./f, ^stenstrllc mit den Bezügen der X I .

^as f t in Erkdiguuq ^kommen,
^bcis.^ ^ " ^ "be r l,m dick oder im Falle einer
îate ?'^ ^ " " ^ " ' anderen Bcziiks^ciichtc er
l̂uck - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' " ' ^ ^ 9^ürig belegten

^en 9 ^ wclchm auch die volle ätcunluis der

"ndcdsprachen nachzuweisen ist,

>,!_ bis 1. N o v e m b e r 1 8 7 5

' ^ ' ^zubringen.
^ ^'^'^'uchs'bcrcchtigtcnMilitärbcwerber wer-
^ / bie Bestimmungen des Gesetzes vom 19tcn
^ , ^ , Z. 60, R. G. B. und der Verord^
s ^ ' n 12. Ju l i 1872, Z. 98, N . G . B .

^ach, am 10. September 1875.

' ^^andes^r ichts-Präs id ium.
" 6 ) Nr. 12158.

Aufruf
^ EontroUs Versammlung.

> l » ^ ^ k. f. Landesregierung jür Krain hat
'̂ üz ^ "^lnen mit dem l . k. General Commando
' l c h H ^ " g e sür die Controlls- und Viachcon-
sllliA ^cmlmlllngen, zu welchen leine Einberu-
^sek uichr ausgetheilt werden, ein sür allemal
^ d t ß.Pfunden 'und bestimmt, daß sür die

"lbach die Eontrolls-Vcrsammlung am

j lke^ 1 1 . O k t o b e r

^"tle «. ' " " 8 Uhr srüh, in der S t . Peters,
^"gehalten wird

M c h ^ u d demnach sämmtliche in Laibach sich
^dch/< bauernd beurlaubte, sowie die dem

""d der ^ ""gehörige Mannschaft deS k. k. HeereS
selche > ^ " " " n e , mit AuSnahme jener:

^stand"" ^ " ^ ^ 7 5 in activer Dienstleistung
oder / " ' . ^ r zur militärischen AllSbildung

') lvelcĥ  "'"Aschen !Waffeniidung eingerückt waren ;
^ N t l i ^ "^strccklcr Milttär-Dlenstpftichl auf
lind ̂ ^ .^dienstungen proviforisch angestellt
sinnig !^^ ^wi l l igung deö Rcichskriegömini'
^llllnc, ' ^"'" Erhalte einer definitiven An-

,Wh>? " " Urlauberstande als nicht versüabar
?ber ingn; dann

^ in ^ ! ' . ^ " Untersuchungshaft bcsindlichcn;
^ ^eeie^^^ubung ihres Gewerbes eingcfchifflcn
) dcr >̂. ^nd
^ s ^ ^ n a ' n n e r

l l ^Nn l l ln " " ^ ^ " " l uüen Tage zur Controlls-
,K E t ^ ^ ' " bürgerlicher Kleidung ohne Waffen

Mtcir,^' ""lchcn ' " i t den Urlaubödocumenten
. Inr K ,zu "scheinen,
l . ," Df f^ ,7 ' " " "en Stunde wird der anwefende
H " ' ' " w l bas H.rn Signal „Ru , " dlafcn

^ l i ed . ^ S i g n a l die Mannschaft in Reihe
e ^ e i n t ^ . ^ " und allfä'lliges Tabakrauchen
^ lvird . ^ " ^ der Beginn deö Controlls.
^Ihluh V ^ ^ ^'^""l .Habt Acht!" und
^ t l e ^ lj o^selben durch das Signal „Abblasen"

-llcteß e " " ' ^ " s'^ " ^ ) " " d ^ g ̂ ^ n -
"e Verletzung gcgen die militärische

Disciplin zu Schulden kommen läßt, wirb nach
militärischem Strafausmaße vonseite deS anwesen-
den Herrn Offiziers bestraft.

Endlich wird jene Mannfchaft, welche der
Controlls Versammlung beizuwohnen verhindert
war, aufgefordert, am

2. N o v e m b e r
jeden IahreS zur Nachcontrolls-Verfammlm'g zu
erscheinen.

Wer von der Controlls- und Nachcontrolls-
Versammlung ohne hinreichende Rechtfertigung
ausbleibt, wird nach den Strafoorfchriftcn behandelt
werden.

Htadtmagistrat Laibach,
am 14. September 1875.

(30tt4-3) Nr. 6589.

Dicbstahlseffectcn.
Aus der Unlcrfuchuug wider Johann Pchani

H Conf. wegen Verbrechens dcr Nachmachung öffent-
licher Credilspapiere befinden sich in Verwahrung
des qefertiglcn Landesgcrichtes die nachbcnanntcn,
im Wcmgarthause dcö Jakob 3iovak aus Polok
zu Harovo aufgefundenen Gegenstände, bezüglich
deren sich bisher noch niemand mit einem Cigen^
lhumsaufpruche gemeldet hat, a ls:

1. eine echte 10 f l . Gonlnolc,
2. K2 lr. in Schtldemün^e,
3. ein grauer Rvck,
4. cln sch<fwollener Winlelfhawl,
5. eine (illc carrierler Varchcnt,
6. ein schwarzseidenes Tilchel,
7. zwci Sllicke dl^uer Barchent,
«. ein fchwarz carlieKc« seidene«! Tüchel,
9. cin tlcmcs Slilcl Gaichcnt,

10. eine graue Tuchwcsle,
11. ein Veinllr,c» voii ^lcichlm Stoffe,
12. eil» stcbel messer,
13. ein Z l l e l ,
14 ein ,<!lllzdcin,
15. zwci Reißfedern,
l l i . eine Ta^aldole mit 4 Slücl Tusch,
17. eilf Stahlfedern mit Büffel,
1«. eme Rolle braunen Pappendeckel«,
19. eil,e Echachlel mil O:lulen,
20. eine Schallwage famml Gewichten,
i i l . cine Schachlel mil 4 Kuppen,
^2. ein Hollstab,
23. ein lleincs Dlcilck,
24. neun Gltistifle,
25. zwe« Graoi^rgrlffel,
iitt. eine Glocke,
27. eine Griejtafche.
28. tine sildernc Lllinderuhl.

Gemäß § 3?(i S t . P. O . wird der Eigen-
thümer diefer Gegenstände aufgefordert, sich binnen
Jahresfrist vom Tag? der dritten Einschaltung
dieses Edictes hiergerichls zu melden und sein Eigen-
thumörccht nachzuweisen.

K. k. Landesgerichl Laibach, am 14. August
1875. ^

(3372—1) " str. 3543.

Knndmachllng.
Bom k. k. Bezirksgerichte ^andstraß wird kund

gemacht, daß dcr Beginn der

Erhebungen zur Anlegung des neuen
GlMdlmchcS

in dcr V a t a s t r a l f t e m c i n d e Ö f t e r e auf den
2 0. O k t o b e r 1 8 7 5

fcstgefeht wird.
Es werden demnach gemäß des tz 15 des

Gcschcs vom 25. März 1874 alle jcne Personen,
welche an der Ermittlung der Bcsihverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, eingeladen, an diefcm
Tage hicrgcrichts zu erscheinen, und alles zur Aus«
klärung sowie zur Wahrung ihrer vtechte Geeignete
vorzutragen.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am 25sten
September 1875.

(3267—3) Nr. 367.

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Volksschule in Bischof'

lack ist die Lehrstelle mit dem Gehalte jährlicher
500 f l . in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle, und im Fille der
Vorückung um eine eventuell erledigte Stelle per
400 fl. daselbst, haben ihre gehörig documentierten
Gesuche, und zwar die bereits Angestellten im Wege
ihrer vorgesetzten Behörde

b i s Ende O k t o b e r l. I . ,

beim Oltsschulrathe in Bischoftack zu übereichen.

K. k. Bezirlsfchulrath Krainburg, am 25ten
September 1875.

(3335—2) Nr. 480.

Lehrerstelle.
An der Volksschule in Töplitz ist die Lehrer-

stelle, mit welcher cin Iahresgehalt von 500 fl.
und der Genuß der freien Wohnung verbunden
ist, in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig documentierten Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt sind. im Wege der vorgesetzten Behörde

b i s 15 . O k t o b e r l . I .

beim Oltsschulrathe in Töplih zu überreichen.
Vom k. l . Bezirksschulrath Rudolfswerth, am

30. September 1875.
Der l. l- Vljirtghlluptmllnn al« Vorsitzender:

(3315-2) Nr. 7368.

Kundmachung.
Die Bezirkshebammenstelle in Grasenbrunn

mit einer jährlichen lttemuneration von 36 ft.
75 kr. ist in Erledigung gekommen.

Gefuche sind

biS 15 . O k t o b e r

anher zu senden.
K. k. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg, am

28. September 1875.

(3362—2) Nr. 38.

Verlautbarung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Slttich wird hicmit

bekannt gegeben, daß die

Localcihcbllngcli behufs Anlegung der
neuen Grundbücher

bezüglich der H t e u e r g e m e i n d e D o b r a v a

am 1 1. O k t o b e r 1 8 7 5

beginnen, und eS werden alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besihverhältnisse ein I n -
teresse haben, eingeladen, vom obigen Tage an
beim Gemeindeamte in Leskovc zu erscheinen und
alles zu Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

Slttich am 2. Ollober 1875.

(3204—3) Nr. 7091.

Edictal Vorladung.
Vonseite der gefertigten Bezirlshauptmann

schaft wird der Wirth Ludwig Nitsch aus Wippach,
derzeit unbekannten Aufenthaltes, aufgefordert, sei.
nen Erwcrbsteuerrückstand »d ^ r t . 239 der Steuer-
gemeinde Wippach per 1!1 f l . 74 kr. jo gewiß

b i n n e n 14 T a g e n

dcim k. k. Steueramte Wippach zu bezahlen, al«

widrigcns dessen Wirthsgewerbe oon amtswegen

gelöscht werden wird.

K. l . Bezirkshauptmannschast AdeMera,, am
21. September 1875.
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A n z e i g e b l a t t.
(3312—1) Nr. 2289.

Executive
Realitaten-Verfteigerung.

Bom l. l . VezirtSgerichte Gurtfeld
wild belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen d« l. l. stinanz-
procuratur für Kram, in Vertretung des
h. Ae>ars, die exec. Versteigerung der der
Maria Kadiunit von Biündl als factischcm
und Thomas Pauloviö von Verh bci
Sauratec cls grundbüchlichem Besitzer ge-
hörigcn, gerichtlich auf 1530 ft. geschätzten
Realität 8ud Urb -Nr. 43 ad Gut Neu-
stein wegen aus dem Steucrüclslands-Aus«
weis« vom 6. Jul i 1873 schuldigen I? ft.!
5)0 lr. bewilliget und hiczu drel,3cilbie<
tungs-Tagsatzlingen. und zwar die eiste
auf den

19. O k t o b e r ,
die zwcite auf den

20. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schützungswcrth, dei der dritten ader
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedwgnisse,wornach ins.
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommlsslon zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract lümien in der oiesge«
nchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am
26. Ma i 1875.

^3311 — 1) Nr. 2327.

^rccutivc
Realitäten Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfcld
wird belannt gemacht:

<ös sei über Ansuchen der k. k. Finanz,
procuratur für Krain, in Vertretung des
hnhcnNcrarS und Grundcntlastungsfondes.
d!« exec. Versteigerung der den Anton und
Maria Primc von Auen Nr. 13 gchüri-
«icn. gerichtlich auf 778 ft. 60 kr. geschätz.
l n Realität »ud Urb.«5ir. 44 ncu (37' / ,
alt) aä Herrschaft Saucnsteln wegen schul«
digen 48 fi. 16 tr. an landesf. Steuern
und Grundentlastungsgebilhren bewilligt
und hiezu drei iMbictunge-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

20. O k t o b e r ,
l»ie zweite auf den

22. November
und die briltr auf den

22. Dezember 1 8 7 5 ,
icdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dcm Nnhanae angeordnet
worden, daH die Realität bei der ersten
und zweiten steilbietung nur um oder über
dem Schätzuugswerth, bei der dritten aber
auch unl:r demselben hintangegcben wer-
den wird.

Die ^kitationsbedingmffc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote e,n 10"/, Vadium zu
^anden der ^icitationscommission zu er-
legen hat, sowie das SchützungSprolotull
und der GrundbuchSeftract tonnen in der
liesgerichtlichen Registratur emgesel,cn
yerdcn.

«. l. Vezirlsgericht Gurlfeld, am
l7 . Juni 1875.
(33 l0—I ) Nr. ^i328.

Erccutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. VezirlSgerichle Gurlfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Fina»z-
procuralur für Kram, in Vertretung dcS
hohen Nerar« und Grundentlaslungsfon-
tet>. die exec Versteigerung der dem sndreas
Androjnl lwd Thomas Ratajc als fac-
l'schen und Elisabeth iNndrojua von Orle
al« « uodlüchttchem «esiher gehörigen, ge.
llchtllch a,, ^^?H ft gtjchäht.n Realität
8,ll) U b N> 14/l 2ä GulNeuslein wegen

aus dem SteuerrückstandSausweise vom
2. Juni 1873 schuldigen 80 ft. 7 tr. a„
landessürstlichen Steuern und der auf 35 ft
31 tr. adjustierten und weiters auflaufen-
den Eiecutionslosten bewilligt mid hiezu
drei FcilbietungS'Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

23. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

24 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

24. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und ^weilcn Fcilvietmig nur um oder
über dem Schätzungswerlh, bei der dritten
ader auch unter demselben hmtangegeveu
wecdeu wird.

Die bicitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vaomm zuhanden
der ^icitationscomtmssion zu erlegen hat,
sowie das Schützungspcototoll u:ld der
Grundduchsexlract tonnen in der dieSge»
richlliaicr: Registratur eingesehen werden,

K. l. ivezklsgcrichl Gurlfelb, am
7. I um 1875.

(2542—1) Nr. 2360.

Neassumierung ezec.
Feilbietung.

Von dcm l. t. Orz>ll«!a.clichle Groß
laschiz wird hiemrt betarint gemacht:

Es sei üdcr das Ansuchen tes Ma-
lhiaS Modi i , uls Eurator des Math as
Grebenc'schen Verlassei, noli Großlaschiz,
gegm Johann Stu l j von Poznilou wegen >
schuldigen 200 ft. 0. W. c. ». e. in die
lfec.uioe öffentliche Vcrstei^e>ung der dem j
letztern gehörigen, im Gcundbuche ».ä
»ue.Sperg gud Urb. «Nr. 79tt, Reclf..
'Nr. 669 varlommendcn Realität im gü,
richtlich erhobenen SchätzungSw:rthc von
1931 fi. 60 kr. gewilllgct und die einzige
Feilbietung auf den

30. O l l o b c r l. I .
vorm'tt2gs um 9 Uhr im hiesi^n A nls<
locale ro^gumanäo bestimmt wordeu.

K. l. «Uezirls^ericht Grohlaschiz, am
4. April 1875.

(3281—1) Nr. 4558.

Executive Feilbietung.
Vom dcn, l. l. ivczllts.,ll,chte Sittich

wird hiemit belarmt gcmach::
Es sci v2ti diesem Gerichte über daS

Ansuchen des Hcrrn Franz Ioauz von
Grundlhof gegen Josef Goriset von St .
Paul wegen aus dcm Vtrql.iche vom
11. September 1868. Z. 3284, schul igen
327 st. 0. W. c. i,. c in die czcc. öffent-
liche Vcrsteigeiung der den, lchtcrcn <,ehöli'
gen, im Grundbuch« der Ht l i schaj.' Gi lmdcl«
Hof «ub Urli-Nr. 38 vullomu! nven Rca«
lität >m gerichtlich clhobencn schätzung0<
werthe von 890 st. ü. W. ge^lligt und
zur Vornahme derselbcn vor diesem Gc<
richte die drei FeilbietungS-Tagsahungen
auf den

2 8. O l l oder und
2. Dezember 1 875 und

13. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal volmillagS um 9 Uhr, mit dem
Nnhuige bestimmt worden, daß obige
Realität nur bei der lthten angeordneten
neildielung bei allenfalls nicht erzieltem
oder überbotenem Schützungswerthe auch
unter demselben an den Meistbietenden
hmtange^eben wcrdc.

Die ^icitalionSbedingnisse, daß Sch2<
tzungSpiolololl und der GrundbuchScftracl
lünlicn bei diesem Gerichte in den gewöh:'-
llchen Amlöstunden eingesehen werdcn.

K. l . Bezillsgericht S llich, am
3 l . August 1875.

(3282—1) Nr. 4309.

Erccutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
lös sel von diejcm Gerichte über das

Ansuchen des Heirn And,e^S Breg^r voa
Weifelburg «egen Josef Schlc'pach o^n
Studenz wegen aus dem Vergleiche vom

16. Dezember 1871, Z. 342 l , schuldigen
i-00 ft. ö. W. c. 3. e. in die elec. öffent-
liche Versteigerung dc> dem letzlern glhö-
rigen. im Grundbuche der Herrschaft Si t-
tich Fcldaml »üb Urb.-Nr. 136 voitom»
mcnden Realität in Sludcnz, im gericht-
lich eihobcnen SchätzuxgSwcrlhc von 3915
Guldcn ü. W., gewilligt und zur Vornähme
derselben vor diesem Gerichte dic drei Feil-
bielungs-Tagsahungen aus den

2 8. O l tober und
2. D e z e m b e r 1 8 7 5 und

13. Jänner 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhalige bestimmt worden, daß ot'ige Nca«
lität nur bei der lehleu angeordneten
Feilbutung bci allenfalls nicht erznllem
oder überdolenem Schähun^enierlhe auch
unter demselben an den Mrlsllileltndcn
Hintangegebell werden.

Die ^icitationbbedingnisse, das Schü.
tzungsprotololl und der Gruildbuchscftrarl
löuuen bc> diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstunden ell^eschcn wrlden.

Für die Anna Schleipach gcb. KoS-
lcvcar wurde Josef Uilstcm von Sludenz
zum oulllwr llä 2ct,um bestell» u:.d ihm
der Feilbietun^lie scheid zugestellt.

K. l. BezirlSgcricht Sittich, am 2?sl'l>
August l8?5

(3283—1) '.'tl. 4350.

Erecutive öeilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte S'tlich

wird hlllnit belannt gemacht:
<is fti von diesem Gerichte über das

Ansuchen des Herrn D ' . sinton Kaslner
von Wicn ge^en Herrn Joscf Marchhart
von 'Neuntilchcn wegcn aus dem Ullhcilc
des t. l. Handelsgerichtes Wicn vom
22. Juni 1875, H. 36,281, schuldigen
2400 ft. ö. W. e. 8. c. in die ezcecülivc
offen llchc Ve^'teigcrun^ der de n lehle.n
und der Rudolf GricSliach'schcn üonclllS-
muss: ^chtj>.lgc:i, im Grundkuche dcr Herr-
schast Sittich ..rbpachl «ud Urb »Nr. 151
vorlommcnden Reuliläl (Wicse), im gc-
lichUich nhoeuen SchähungSwcrth' von
700 si. 0. W. gewilligt und zur Vornahinc
derselden vol d.cscul Gerichte de drei
Tagsatzungen auf den

28. O t t o b e r ,
2. D e z c m l i c r 1 8 7 5 uud

13. J ä n n e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag» 9 Uhr, mit dcm i ln.
hange bestimmt worden, dah odigc Rea-
lität nur bti der lctzten Feil! lelu»» lie>
allenfalls nicht erzieltem odc> üdtll'otrlicln
SchätzungSwcrlht auch unler demselben a»
dcn Meistbietendcn hintanqcgebln wird.

DaS SchühungSprolololl, der Grund-
^uchScflract und die «ic>taliousbcd l'ü'̂ ssc
lönnen bli dicsem Gerichte i» den gewöhn-
lichell Amlsstlmden cin^esehcn werden.

tt. t. BeM^er ich l S i l l ch . ^m
30. August 1875.

(2677— 1) Nr. 3726.

Erinnerung
an M a r t i n I v e c von Tscherncmbl.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Tschc»
ncmbl wird dem Martin Zoec von Tscher-
uembl hill mit erinnert:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Mathias Grahet von PelcrSdorf
Nr. 20, durch den Machthaber Johann
Grahet von Rutschetcudorf Nr. l7 , die
Klage M o . 161 si. 75 lr. s. A. einge«
bracht, worüber zum summarischen Ver^
fahrcn die Tagsatzung auf den

10. November 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS m'.l dcm
Anhange 5es 8 18 des Gesetzes vom
18. Oktober 1845 ana. ^dnet wurde.

Da der Aufenlhallc>ott beS Gcl^aglcri
diesem Gelichle unbslannl und derselbe
vielleicht auS dcn l. l. lirblandcn abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung rmd
auf seine Gefahr und Kosten den Hc>rn
Peter Pelse von Tschernembl als cura-
tor ücl ilclum blslillt.

Derselbe wird hievon zu dem Ende
verständigt, daß :r allcnsalls zur rech
ten Zelt selbst zu erscheinen oder sich

einen anderen Sachwalter z» bestellenu
diesem Gerichte namhaft machen, üveltM
im ordnungsmäßigen Wege ^nschreit"u"
die zu seiner V^theidigunq ersordellw'
Schritte einleiten t0!,nl>, widrifiens cm'
Rechtssache mir dem aufgcstclltcl' ^
rator nach den Veslimmuliften der
richtSordnung verhandelt werden und
Geklagte, welchem es übriyenS fm M '
seine RechlSbehelfe auch dcm b e n ^
Curator an die Hand zu geben, »'s ^
aus einer Vcrabsäumung enlstchcnden 6
gen selbst beizumessen habe«, wird.

«. k. Vczirlsgericht Tschernemdl,
24. Juni 1875. ^ ,

(2602—1) ' i i r . 4 ^ .

Erinnerung
an die unbekannten Erben c>cs Pe

S t e r b e nz von ^laflinden-
Von dem l. l. GezirtSßcrichtc T ! ^

nembl wird dcn unbelannlcn l i ^ ^ , ^ <
Peter Sterbenz von Graftlnden <,""
erinnert: -.s<

<Ls habe widcr sie und M a w «"
benz von Graflmdcn bci diesem G">«
Johann Mar t l l von Doblitschbera ^r. '
unterm 14. Jul i 1875 Z. 4209, b>e">"
pcto. 86 fi. 80 lr. o. ». e. cingeb"^
worüber zum summarischen Ve<fal>^ ^
Tagsatzung mit dcm Anhange des 3 ^
der allerh. Eiitschließung vom 1 ^ - ^
l'ec 1845 auf dcn

10 N o v e m b e r 1«75,
vormittags 9 Uhr, hiclgcrichts a n M
wurde. . ,t»

Da dcr NuscnlhallSorl der G"»'"
diesem Gerichte »»bclal'Nt und dm .
vielleicht ai,<? den l. l. Erblandci, abM^
sind, so hat man zu dcrc» ^lsls ^
und auf dcrcn Gefahr und Kos«" ,. '
Peter P.. öl von Tscherncmol als
w l lrcl 2ct,um bcslcllt. /̂s>

Die ullbelaunten (5rl,sN dls ^,.
Slcrbenz wcrdc» hieoon zu bell» ^.
verständigt, damit sie allenfalls j " ^
ten Hcit scldst erschcincu oder sich/!" Ot'
dcrn Sachwaller destcllcli. auch die!< ^
richte namhaft machcn. ül'eshnl'pt'^ »>l
nunljemähigcn Wcgc cinschreilcl' " ^ "
zu ihrer Vcrthcidigullg erfolg ^
Schrille einleiten tonnen, widllge" <M
Rechtssache mit dcm aufgestellten ^ i > ,
nach dcn Äcstimmungc» der " ^ M l l " '
nung verhandelt werden »nid d<e <̂  ^ i ^
welche,! es übrigens freisteht, 'l)lc ^ «0
behelfe auch dem bcna,mlcl, <im ^ l
die Hand zu gcbcn, sich d.c °" s F
Veiavsüuiliimg entstchenden u"^
l!tizu,nejscn hl»l»en wcroen. ^.hi, <""

i i . t. Bczirtsgciichl T l ch " " '

17. Juli 187.5. ^ ^ - - < ^

(2952—3) ' '" ' '

Executive FeilbictuGß,.
Vvl. dcm l. l. Vcz>rl^c»cy

schiz wird hiem.t belallNl «"" .^ ^hi»
Ls jc. über da. Ali suchen"^ Z l '

I a l l i i von Rupa «egcn H .̂, 3 ^
von Posnilou wegen s°>"^ ' "Mt l l "
19 lr. 0. W.c .8 .0 . in d.c c l " ^
Ver lleigcrung der t em ^ ^ ^ b . . H , .
im Grundbliche AucrSperg « " " ^ . > ^
mer 796. Rcctf.-Nr. bb^ , ^ ,
toi. 169 im gmchtl.ch t.hob^ ^ ' - ,
hungswer'he von l ^ " ^ . ^ t»le ^ ^ ,
und zur Vornahme dmel^ M
live erste Feilbielungs-Tas,""

!<;. O k t o b e r ,
die zweite auf den ^

20. November
und die drille auf den ^75 , ..

jcdeSmal vormittags um ^ ,̂,,haNs' ,̂c
sigcn «mlSlocale mit dem ẑut>> ^
sl.mmt w.rocn, daß d. ' ^ . l ^ < > .
Realität mir b<-i der le^e ,ye l
auch un'er dcm Schäv'l" l ,^ ^ r <' /
Melstbietent>e.' h " " " " ^ » " ' ^ ^ ,,,<

DasScha tzungsp r ° ° ^>b^^^

buchstf.racl ">d dic ^ ' , , , ' <
lö.men bei dicscm Oer.ch ' ^ <
l.chcn „mlsstuiidcn c.n-, l^^^sch'z.

», l. Vr^l^grrlchl ^
11. Ma i 1875. ^
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3 ^ 7 " - Feilbietuna.
>«iil> . " ' ' ' ' Bezirksgerichte «delsberg

btra .? ° " ^ l . l . Steueramtes Adels-
Nr 53°«!? ^°skf Smerdcl von Kal
bit'ml? , Einverständnis beider Theile
"er 30^ " " "!"" ^ ' "p r i l l875, Num.

15. September und
llecutioen cl ' , ^ ""^ordneten zwei ersten

der Realität Urb-
hchen «n c ? ° " " ° ^ mit dem als abge.
°>"f den ' ^ " " " " e n , daß e« bei der

°n<le°s^ November 1 8 7 5
ü« t r t ^ " ^ Feilbietung unver-

°"t zu verbleiben habe.

^ « u g u s t ^ 7 5 ^ " ' ^ « b e l ^ ^ ^ ° "

^ l ^ iT^ '
l5» ^ . Nr. 3600.

Tcutlve Feilbietnng.
dird h i . « ^ ^ ' Bezirksgerichte Sittich

y'tmlt bekannt gemacht:
ŝuchen / ° " ^ ^ " Gerichte über das
îbllck ^ ^ 3inanzprocuratur von

»legen , ? ^ " ^"lef Kristan von Studenz
4> Vl°! i ^ ^ " NückstandS-Ausweife vom
e. « " ^ 6 9 schuldigen 350 fi. ö. W.
'">'» l.'-!". ° ^ec. öffentliche Versteige-
^unbbu^ ? ^teren gehürig.n . im

Sittich Feld.
bc,, ^ . U / b ' N r . 134, 135 vortommen-
^zerick / ! ! ^ S^udtnz Consc.-Nr. 5,
^99 ^ " ^ erhobenen Schühungswerthe
»«zhni»̂  °-W. bewilliget und zur Vor-
b"! ^ > s ^ ' ^ ^ " "or diesem Gerichte die

"No elungs.Tagsatzungen auf den
f l . O k t o b e r ,
^ ' November und

^ l . Dezember 1 8 7 5 ,
^ ", ""w' t lags um 9 Uhr. mit dem
^ »l vestlmmt worden, daß obige Rea-
^ R « / ^ " ^^ei l Feilblctung bei
^ z ^ " H l erzieltem oder überbolenem
"NKMwerlhe auch unter demselben an
, « '"enden Hinlangegeben wird.
!>ro,'^?."°"""ingnisfe. da« Schä-
"lllltl, . ' " °U und der GrundbuchSextract
b" «lm.«s ^ ^ Gelichte in den gewöhn-

. i l . f u n d e n eingesehen werden.
^ 8 7 5 Mlsgericht Sittich, am 14ten

^ 1 ^ 7 .
l l ^ 1 . Nr. 3597.

T?t ive Feilbietuttst.
^d hz °°w t l. Gezitlsgerichte Sittich
. sS sei/"aunt gemacht:
^sllch^'^n diesem Gerichte über da«

ĉh a.«^ « ^ Fioanzprvluralur von
'"« de^H" ?°sef S«jc °°n Dob wegen
? W i^nanbsausweise vom 18ten
^ T . ^ / l ) schuldige 20l fi. 82 kr.
^ i l t lgerun^" die executive öffentliche
I ' ^ l U n N . ^ ? ' ' " letzteren gehörigen.

verg i l t St. Beil
? Dob « "c 4 vorkommenden Realität
> n K ' ^ ' - 5 im gerichtlich er-

," lr. 5 ̂ ühungswerthe von 947 fi.
> b H ba l l i g " und zur Vor-

Ieilbi " " " diesem Gerichte die
21 M'Tagsahungen auf den
!y' ^ ' ° b e r ,

^ 2< ^ ° Member und
»^<l l v°r / ^ " b e r 1875 ,
N > b e s ^ ° ^ um 9 Uhr, mit dem
« . " t "" b ^ " " " e n , bah obiae
°l> '"un° l,°." der letzten angeordneten
v! "berbm^ allenfalls nicht erzieltem

? bem " ^ Schätzungswert auch

^ ? ' " H " ° n 3 ^ " ^ ' ^ d°« Schä.
^ ^e i dies"^ der Grundbuchseftract

pichen y° l'm Gerichte in den ge-

- ^ T ^ l s g e r l c h t Sittich, am 14ten

^ ? ^ l 7 " wo blichen Oer.
^ ° ' l l s , / ^ Mathias und Helena
th>Nn G' ^osef. Gregor und

3^"en E r l , ^ ^ " i Smerz l l l a r ,
IV dem , , ' ""d Rechtsnachfolger.
V ^ird kr Bezirksgerichte Ober.
d t l ! ' " E b e , / ! ! ^ ^ « " wo befindlichen

' EtraliQ ^ M°thlas und der
" ° " , den Iofef, Gregor und

Johann Svete, Michael und Mathias
TurSik und dem unbekannt wo befind»
lichen Franz Smerzlikar, fowic deren eben-
falls unbekannten Erbs- und RechtSnach«
folgern hlemit erinnert:

Es habe Michael Pristaoc von Oberigg
Hs.'Nr. 63 wider dieselben die Klage auf
Verjährt- und Erloschencrllürung nach-
stehender Sahposten:

2) Für Gertraud Svete aus dem Ehe-
verttage vom 30. Februar 1811 mit
410 fi. f. A . ;

b) für Mathias und Helena Stra-
zisar auS dem Schuldscheine vom 21sten
März 1838 mit 300 fl. s. «l . ;

e) für Josef, Gregor und Johann
Soele auS dem UebergabSvcrtrage vom
18. Juni 1839 für je mit 100 fi. s, «l. ;

ä) für Michael TurSii auS dem
Schuldscheine vom 29. Dezember 1842
mit 100 ft., für Mathias TurSic aus
dem Schuldscheine äs ooäsm mit 100 ft.
sammt Anhang;

«) für Franz Smerzlilar auS dem Ver-
gleiche vom 10. April 1864 mit 335 fi. s. «l.
nub pi-zs». 20. August 1875, I . 5365,
hieramls eingebracht, worüber zur münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

29. Oktober 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihreS unbekannten Aufenthaltes
Herr Franz Oarin von Obcllaibach als
ourilwr 26 kcww auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt »erden wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
26. August 1875.

(2686—1) Nr. 4780.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen I o»
hann und M a t t h . Kas tagna und
A n t o n V o d n i l und deren Erb«- und

RechtSnachfolaer.
Von dem l. l, Gczirlsgerichte Ober«

lalbach »l'ird den unbekannt wo bcftndlichcn
Johann und Matth. Kastagna und An-
ton Vodnil als auch deren m.betannlen
ErbS- und Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert :

E« habe Anton Petrovc von Prislaoa
Nr. 5 wider dieselben die Klage auf Bö-
schung mehrerer, auf seiner im Grundbuche
der Herrschaft Villichgraz »ub Urb..Num-
mer 17/13, Rctf.-Nr. 12 vorkommenden
Realität haftenden Satzpostcn nud z»r»s8.
23. Jul i 1875, Z. 4780. hicramls ei«,
gebracht, worüber zur EinoernehmungS-
Verhandlung die Tagfahung auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 5 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 45
angeordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Fral'z
Oarin von Oberlalbach als curawr »ä
acwm auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden diefelbcn zu dem Ende
oe.ftälidigl, daß sie allensalls zu rechter
Heil felbst zu erscheinen oder sich cmen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigcnS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. VezirlSgericht Oberlaibach, am
3. »uguft 1875.

(3289—2) Nr. 3512.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht:
ES fci von diesem Gerichte über daS

Ansuchen der l. l. Finanzprocuratur von
Laibach gegen Jakob Janker von Nlcder-
dorf wegen auS dem RückstandSauSwcise
vom 10. April 1869 und 20. Dezember
1871 schuldigen 190 si. 95 kr. 0. W.
c- »- 0. in die tfec. öffentliche Versteige-
rung der dem letztern gehörigen, im Grund»
buche der Herrschaft Wcinegg uud Urb.-
Nr. 31 vorkommenden Realität in Nie-
derdorf Eonsc.'Nr. 5 im gerichtlich erho-
benen SchätzungSwerthc von 1889 ft. 80 kr.

b. W. gewilligt und zur Vornahme der-
selben vor diesem Gerichte die drei Fell»
bietungS-Tagsatzungen auf den

2 1 . O k t o b e r ,
18. N o v e m b e r und
2 3. Dezember 1 8 7 5 ,

jedcSmal vormittag« um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige
Realität nur bei der letzten Feilbietung bei
allenfalls nicht erzieltem oder überbotenem
Schätzungswerthe auch unter dcmfclben an
den Meistbietenden hintangegcben werde.

Die ^icitationsbcdingnisse, das Schä-
tzungSprotololl und der GrundbuchSextract
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 14ten
Jul i 1875.

(3260—1) Nr. 874S.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bow l. t. Bezirksgerichte Feiftriz
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Kri-
sper von Laibach, durch Dr. Schrey von
dort die ex«. Feilbietung der dem Josef
Selpan von Unlerscmon gehörigen, ge-
richllich auf 3500 fi. geschätzten, im Grund»
buche llä Psarrgilt Dornegg uud Urb.-
Nr. 39 <k 40 und aä Herrjchaft Adelsberg
und Urb..Nr. 648'/ , vorkommenden Rea»
lilälen bew lligel und hiezu drei Feilbie-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. November ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 8 7 5
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fe,lbielung nur
um oder über dem SchähungSwerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angegebcn werben wird.

Die ^icilationSbedlngnifse. wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen der
^icilalioliecommission zu erlegen hat, so»
wie das Schahunasprotololl und der
Grundbuchscftracl lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feisttiz, am 16ten
Nuaust 1875.

(2787—1) Nr. 3110.

Dritte erec.
Realitäten Versteigerung.

Vom l. t. VezillSgerichle Senosetfch
wild bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dir l. l. Finanz-
proculalur in ^aibach, in Vertretung deS
h. Aeral?, in die Reassumlcruna der eielu-
tiven Versteigerung der dem And. Susa
ron Nicdcrbors Nr. 33 al« faclischem und
Georg und P^ul SuSa als l>üchcll>chcm
Besitzer Nsl)ö<i<,cl', gerichtlich auf l443f i .
asschählen Rculität uud Urb.-Nr. l82,
Rclf.-Nr. 3 I ' / „ 26 Her>schaft Senosclfch
bcwillial, und hlezu tie FeilbielungS-Tag-
sahung und zwar die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
vormiltllllS von 10 bis 12 Uhr, im Ge-
lichtSlocale mit dem «nhange angeordnet
werden, daß die Pfandrealitüt bei dieser
Fellbictung auch unter dem SchühungS-
wcrlbc hintan^egeben werden wird.

Die ttlcitalions-Gedingllifse, wonach
insbesondere jeder ^mlanl vor gemachte«
Anbote eil, 10°/, Vadium zu hanocn der
LlcitlllionS.Eommission zu erlegen hat, so
wie das SchüßungS.Plolololl und der
Grundbuch«-Eltract können <n der dieSge-
lichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosctsch, am
27. Juli 1^75.

(2383—1) Nr. 3iob.

Uebertragung ezecutiver
Feilbietnllg.

Vom dem l. l. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird bekannt gemacht:

2« sei über das Ansuchen der Flau
Anna Ranlel von Gotisch«, durch Dr.
Weilediller, gegen Johann und Anna
Kopfch von Roschanz wegen auS be« Ver-

gleiche vom 2«. März 1865, Z 2093,
schuldigen 235 ft. e. 8. c. die mit Be-
scheid vom 3. Ma i 1868, Z 1992, an-
geordnet gewesene dritte executive Feil-
bietung der den letzteren gehörigen, im
Grundbuche k<i Herischaft Tschernembl uud
Vcrg-Nr. 104. Herrschaft Seisenberg uud
Rclf.-Nr. 735»/,. tom. XV. loi. 66. 155,
140 und 168 und Herrschaft Krupp »ud
Eur.-Nr. 41 , 250. 2IV und 116 dor-
kommenden Realitäten im gerichtlichen
Schützungswerthe von 670 ft. auf den

12. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,
oormitlagS 10 Uhr, in der GerichlSlanzlei
mit dem Anhange übertragen worden, daß
obige Realitäten auch unter dem Schä-
hungSwerlhe an den Meistbietenden hint»
angegeben werben.

Da« SchützungSprotololl, der Grund
buch«eftract und die LicitationSbeoingliissc
tonnen bei diesem Gerichte eingesehen
werben.

K. l . Bezirksgericht Ischernembl, aw
2. Ju l i 187b.

(3261—2) Nr. 781V.

Reassulnierung
drittel ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Feisttiz wird
hicmil bekannt gemacht:

E« sci über Ansuchen deS A„lon Iatse-
litfch von Jablamz die mit dem Bescheide
vom 9. Jänner 1874, H. 189, auf den
21. April 1875 angeordnet gewesene, jedoch
fistierte dritte efec. Feilbietung der de«
Michael TomSik von Valfch Nr. 20 ge-
hörigen, im Grundbuche ad Herrschaft
Prem »ud Urb.-Nr. 5 vorkommenden Rea-
lität weuen fchuldigen 122 fl 85 kr. ^ ' '
i « ReasfumierungSwege auf den

26 Ok tobe r 1 8 7 5
mit dem vorigen Beisätze angeordnet
worden.

K l. Bezirksgericht Feiftriz, am 29stcn
Mai 1875.

(325l—2) Nr. 8057.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbictung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ht'slriz wird
hiemll belannt gemacht:

ES sei über «njuchen t>sS Herrn Josef
Domladiil von Feistriz die mil ^icO^rrlci s
lichem Bescheide vom 24. «uuuft !
Z. 4054, angeordnet uewesene, ^ .«,
sistlerte dritte exec. Feilbictung der dem
Anton Tomsli von Grafenbrunn Nr, 57
aehvriaen, im Grundbucht ».(i Herrschaft
Adelnder« »ud Urb.'Nr. 4ll> voison^ >
den Rcalitäl wegen schuldigen I '
8? kr. e. ». 0. r6ll,«ljuilll>,uclo uuf dc>

2 9. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz, am 3ten
«uguft 1875.

(3066-2 ) Nr. 2457.

lilecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

E« sei über Anslichcn deS Michael
Lilel von Cernlel die exec. Versteigerung
der dem Joe Malefic von Radcwiz Nr. 1
gehdrigen, gerichtlich auf 1890 ft. geschütz-
ten Realitäten Epr.-Nr. 8 und 9 der
Vteuergemlinde Ruoooiz bewilliget und
hiezu drei Feilbictun^S-Tayfatzungen, und
zwar die erfte auf om

15. O k t o b e r ,
die zveite auf den

17. November
und die dritte auf den

17. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 10 Uhr,
in der GcrichtSkanzle! mit dem Anhange
angeordnet worden, bah die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um ober über dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angcgeben »erben wird.

Die PicitlltionSbeoingnifse, wornael,
insbesondere jeder iiicltant vor gemachtem
»nbote eln 10perz. Vadium zuhanden der
Llcitationecommlsfton zu erlegen hat, so»
wie da« SchÜtzungSprolotoll und der
Grundbuch «extract tonnen m d« diteze-
richtlichm Registratur eingesehen »erben.

K. l . »ezirkgericht Mottling.



1757

(3333) Nr. 1258.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. t . Kreisgerichte Nudolfs-

werth wird im Nachhange zum dies<
gerichtlichen Edicte vom 3. September,
Z . 1132, bekannt gemacht, daß nachdem
zu der auf den 18. September 1875 in
der Johann Geyer'schen Concmsan-
gelegenheit angeordneten Tagsatzung
zur Bestätigung der Neuwahl des Con-
cursmasseverwalters, dann Wahl des
Stellvertreters derselben und der Gläu-
bigerausschüsse kein Gläubiger erschie-
nen ist und nur nach Ablauf der
zu dieser Tagsatzung bestimmten Zeit
von drei Concursgläubigern brieflich
ein Concursmaffeverwalter namhaft
gemacht, aber weder der Stellvertreter
noch die Gläubigerausschüsse gewählt
wurden, die neuerliche Tagsatzung
auf den

1 1 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, von dem Concurscom-
missär, Herrn Johann Iagodic, k. k.
Bezirksrichter in Nassenfuß, angeord-
net worden ist.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 22. September 1875.

(3173—2) Nr. 1094.

Executive Feilbietuug.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth als Realinstanz wird kundge-
macht:

I n der Efecutionssache der k. k.
Finanzprocuratur in Vertretung des
hohen Aerars und Grundentlastungs-
fondes gegen die Joses Nitzinger'schen
Erben in Rudolfswerth wird die exec.
Feilbietunq der den Josef Ritzinger'schen
Erben in Rudolfswerth gehörigen, in
Rudolfswerth gelegenen, im Grund-
buche der Stadt Rudolfswerth sub Rctf.-
Nr . 128 vorkommenden, gerichtlich
auf 1510ft . bewertheten Hausrealität,
dann der in Rudolfswerth gelegenen,
im Grundbuche der Stadt Rudolfswerth
gut) Rctf.-Nr. 130/c vorkommenden, ge-
richtlich auf 150 st. bewertheten Realität
wegen aus dem Rückstandsausweise vom
4. Jun i 1872 schuldigen 131 ft.
2 5 ' / , kr., sowie der auf 17 st. 7 0 ' / , kr.
adjustierten und weiter auflaufenden
Executionskosten bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den

1 5 . O k t o b e r ,
auf den

1 2 . N o v e m b e r
und auf den

2 4 . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, im Ver-
handlungtzsaale des k. k. Kreisgerichtes
Rudolfswerth mit dem Beisätze ange-
ordnet, daß obige Realitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem obigen Schätzungs-
werth, bei der letzten aber auch unter
demselben an den Meistbietenden hint-
angeben werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 7. September 1875.

(3238—2) Nr. 12113.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt..deless. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über «nsuchen des Johann
Seunig, durch Dr . Pfefferer in Laibach,
die exec. Versteigerung der dem Franz Griß
von Piauzbüchel Nr. 10 gehörigen, gericht.
lich auf ,663 fl 40 lr. geschätzten Rea«
Mal «c»,..Nr. 395. Urb.-Nr. 524, Einl.-
Nr. 453 »H Sonne«,«, zur Einbringung
der auf dieser VteaUtat jür Matt in Gra«

disar von Unterauersperg lntabullerten,
dem Johann Seunig eingeantwortetcn For«
derung per 73 f l . 63 lr. sammt Anhang
bewilliget und hiezu drei FeilbielungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
im «mtsaebaude, deutsche Gaffe Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü«
tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zu Handen
der Licitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schühungsprotololl und der
Grundbuchstftract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. stäbt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. Ju l i 1875.

(3296 - 2 ) Nr. 5799.

Erellllioe
RealitäteN'Versteigerung.

Vom l . l. Vezirlsgenchte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Michael
Staudacher von Molschile die exec. Ver-
steigerung der der Mar ia Medoeo geb.
Panjan von dort gehörigen, gerichtlich auf
210 fl. geschätzten, im Grundbuche aäHerr«
schaft Pülland uub w m . 11 , lo i . 93 bis
109 vorkommenden Realitäten bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den

12. N o v e m b e r
und die dritte auf den

10. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
hiesigen Amtsgebüude mit dem Anhange
angeordnet worden, baß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schäßungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ijicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadlum zuhanden der
Licitationscomuussion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund«
buchSextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
9. September 1875.

i 3152—3) Nr. 6543.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom t. l. Bezirksgerichte Gollschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Hutter
von »ltlag, durch Dr . Wencditter, die
exec. Versteigerung der dem Anton und der
Luna Hoge von itlltsch gehörigen, gericht-
lich auf 175 ft. geschätzten, unbehauslen
Realität »ud Band V I I , loi. 1« ml Herr-
schaft Gottschee bewilliget und hlezu drei!
HeiloielungS-Tagsahullgen, und zwar die
erste auf den

1 4 . O k t o b e r ,
die zweite auf den

16. November

und die dritte auf den
16. Dezember 1 8 7 5 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchätzungSwerlh bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Dle Ncitationsbedlngnlsse, »ornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
Licitationscommlssion zu «legen hat, sowie
daS Schähungsprotololl und oer Grund«
buchöeftract können in der diesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

s . l. Bezirksgericht Gotisch«, am
25. August 1875.

l (3239—3) Nr. 18262.

Zweite und dritte ezee.
Feilbietunq.

Vom ftädt.-deleg. Bezirksgerichte in
Laibach wird bekannt gemacht:

ES werde, da zu der mit Bescheid
vom 2. Jul i 1875, Z. 11038, auf den
11. September 1875 angeordneten exec,
ersten Feilbietung der dem Johann Dreöel
in Schleiniz Nr. 29 gehörigen, gerichtlich
auf 146 f l . bewertlMn, nub Einl.-Nr. 98
2ä Schleiniz vorkommenden Realität lein
Kauflustiger erschienen ist, zu den auf den

1 3 . O l t o b e r und
13. November 1 8 7 5

angeordneten efeculioen Feilbietungen mit
dem Anhange des oben gedachten Be«
scheide« geschritten werden.

K. l. ftädt..deleg. Bezirksgericht, am
16. September 1875.

(3313 -2 ) Nr. 2287.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . k. Flnanz-
procuratur für Krain in Vertretung des
hohen Nerars und GrundentlastungSfondes
die exec. Versteigerung der dem Josef Per-
jatu als factlschem und Johann Stu l von
Großmrafchou als grundbücherlichem Ve-
sitzer gehörigen, gerichtlich auf 743 ft. ge-
schätzten Realität gul) Dom.-Nr 12, koi. 41
aä Herrschaft Thurnamhart wegen auS
dem Steuerrüclilandsauswelse vom Isten
«ugust 1875 schuldigen 138 fi. 13 ' / , kr.
bewilliget und hiezu drei Fellbletungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

2 0 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Fellbietung nur um oder über
dem Schätzungswerts bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangegeben wer-
den wird.

Die Licilationsbedingnisse, wonach ins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ?in 10perz. Vadium zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
so wie daS Schähungsprotololl und der
GrundbuchSextratt können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurtfeld, am
26. M a i 1875.

(3149—3) Nr. 4289.

Executive
Realitäteu-Perfteigcrunss.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Petri i ,
durch Dr . Wurzbach, die eiec. Versteige«
rung der dem Petrii ^uu. von Rafolce
gehörigen, gerichtlich auf 1620 ft. geschah,
ten, im Grundbuche Michllstellen Ulb.«
Nr. 605 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs«Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 5 O l t o b e r ,
die zweite auf den

l 5. N o v e m b e r
und die dritte auf den

15. D e c e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr. hlergerichts
mit dem Nnhange angeordnet worden, daß
dle Pfandrealttttt bei der ersten und zwei-
ten sseilbietung nur um oder über de»
Schätzungswert«,, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Llcltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10" / , Vadium zu Handen der
Licitationscommifsion zu erlegen hat, so-
wie da« Schähungsprotokoll und der
Grundbuchseftract lönnen in der diesge.
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Die FeilbietunMubrit für den un-
bekannt wo befindlichen siecuten Johann
Petriö wird dem unter Einem bestellten
Euratvr ThomaS Vreznil von Rafollsche
zugestellt.

5 . l . Bezirksgericht Egg, am 4ten
September 1875.

l3256-3) Nr. 6bLb.

Neassumierung
executiver Feilbietung.

Vom f. l . Bezirksgerichte Fe'sMj
wird hlemit bekannt gemacht: .

ES sci die in der E^cutionssalhe"
Josef Misgnr von Rozzo, Bezirl V
guente in Istrien, gegen Sebast'°n ^
von Biti«jc Hs .N r . 21 oienutdeniol
gerichtlichen Bescheide vom ^ ^ ^ i
1874.Z.11326,°ufden25.Mai,2b.^
und 27. Ju l i 1875 angeordnet gewc, '
jedoch Werte eiec. Feilbletung der °
Sebastian Nemz von Gltinje Nr. <^»
hörigen, im Grundbuche uä Herrsch^ ^
8ud Urb..Nr. 9 vorkommenden v««
wegen schuldigen 48 fi. 40 lr. c. s. e. l«
gumHlläo auf den

2 2. O k t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r und

2 1 . D e z e m b e r I 8 ? b .
mit dem vorigen Beisätze angeor
worden. <Mtii

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am i " '
Juni 1875.

( 3 2 3 7 - 3 ) Nr. I ^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . stüdt.-deltg. B e z i M " ' "
in Lalbach wird bekannt gemacht- ^„i .

Es fei über Ansuchen des H ^
Hafner von Bischoflack die exec. V t w ^ ,
rung der dem Josef Zevnil von ^
senica gehörigen, gerichtlich °uf ^ . ^
geschätzten, im Grundbuche aä V ^ ^
und Urb.-Nl. 23 vorkommenden, w
exec. Pfandrechte behafteten Real!"' i ^
23 fl. sammt Anhang bewilliget u n ° , ^
drei geilbletunge.Tagsatzuna.cn, un°
die erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 8 . D e z e m b e r 1 s < b ^ M
jedesmal vormittag« von I ^ ^s ^
im AmlSyebüude, deutsche Gasse ̂  B
mit dem Anhange angeordnet l v o " ^
die Pfandrealitül bei der ersten u w » ' ^
Feilbielung nur um oder dem S » ' „ F
werth, bei der dritten aber « ^
demselben hintangegcben werden ^ ü !

Die ^icilationsbedlnanlsje, ^
insbesondere jeder licitant " " « ^ d "
»nbole ein 10"/ , Vadium zu ^ hal, !̂
Licilationscommlssion zu erleae"^ ^
wie das Schützungsprololou ^ g
OrundbuchSexlract lönnen in ° ^ " '
richtlichen Registratur tin«eseyel> ^ ^>

K. l. sladt..deleg. VezirlsS"
bach, am 17. August ' « 7 ^ - ^ < ? 5

Executive. ^.
Realitäteu-Vcrftelgen'^

Vom l. l . BezirkSgerlchlc
bekannt gemacht: , , . J o s e f s

E« sei über A n s u c h e n d e s ^
von Sooschet die cfcc. ^" 'Dtts<tc' ' .
dem Mathias GroSclj 0°" ^ '
t,ölig,N.
im Grundbuche Poganil " " ^z 3«,
Einl. 'Nr. 48 bew'lligl und ^ zie "
bietungs-Tagsahungen, «no z
auf den . _

15. O k t o b e r ,
die zweite auf den . .

15. N o v e M v "

und die dritte auf den «ß?4, ^,
15. Dezember ^ , ' . ,

jedesmal vormittag« " " . ^ 0 ^ " . /
g.richts mit dem «nharge ^ ^ >
den. daß die P f « n d r e ^ ^ < M /
und zweiten Felldlelung nur^^ ^ t > ^
dem Scbätzungswcrth, v" g.gebe"
auch unter demselben h " " ^
den wird. ^ ẑnanisse, I F ^

Die «icilationsbed n s ^ ' ^
insbesondere jeder M . a ^ v ^ ^
Anbote «in l 0 ° / . V°d "w ^ , " ^
Licitatlonscomm'sf'°n z" ^ l l ^ l
wie da« Schätzung«/"" ^ b^ ^
Grundbuchseftratt ^ ^ f t h - ^ s ^
gerichtlichen Registratur ' ^ gl"

K. t. Bezirksgericht «"" l

«uguft 1875. ^



1759
l ^ 3 ' Nr, «X»2.

,̂ ., Ezecutive
^ealitatenHersteigcrung.

tine ^ ^ ? " Ansuchen de« «nton Lau.
I«s.f n,ff°s°p. °lS Bevollmächtigter de«
V f s ^ " ° n , z von «erschdors. die exec.

« M . ^hörigen, gerichtlich auf 228 ft.
« 2 ' w " ?'undbuche der Herrschaft

170 vorkommenden
Ntlstl,«« ^ ^ " "lcht zugehaltenen
!ll,h ^rtheilungsbescheides bewilliget
°»ldtn 3eilbictungs»Tagsahung

^ ^2 . O k t o b e r 1 8 7 5 ,

G « 3 ^ ?°" l0 bis 12 Uhr, in der
°"m w ^ " mit dem Anhange ange.
^llltt <?:,""'daß bie Pfandrealitüt bei

^gslve tl, ".".^ ° " ^ unter dem Schä.
D l / ^ , ^"angegeben werden wird.

it>«btl" ""tationsbedingnisfe, wornach
^b°t . "^tder^ic i tant vor gemachtem
Ä c i t c l t " ' ' ^ . Radium zuhanden der
^t da« 3 1 ' l i i o n zu erlegen hat, so
^tundb,.^ ^tzu"Nsprotololl und der
tl<htllH.^tract tonnen in dcr dlesge-

^" ' «tg,ftrat.lr eingesehen werden,
l i . I ^ " tmt i>qer icht Gurlseld. am

'^D^T'-^
<d ^ Nr. 3256.

T?"ve Feilbietun«.
^ h l ^ l l. Vezirlsgerichle Sittich

tzZ^lt bekannt gemacht:
> l«<htn »> " ^ ' ^ " Gc,ichtc über das
^ t l l t l i ^ ^ Slluelllmtes von Sit-
^ l ^ ' ' " w ° l ° > n von !̂aze wegen
M«l,.^ck,tc,ndsa„Sweisc vom 3ten
^ " l iWi) schuldigen >-0 ft 82 lr
> ^ « ^ ' "̂ "'e cicc. öffentliche Per«
> < , " dem lchlc.n «chörigcn. im
^ s , z ^er Herrschaft Zobelsbcrgsud
,^i<y " " oorlommenden Realität in
,, H h ^ M i c h erhobenen Schühungs-
. ^ ° ^ " "- W. gewiMgtt und

't h^° "e derselben vor diesem Ge-
"«I it,, "ei Ftilh<ltu„gs.Ta«satzunaen

' " l ^ ^ . O l l o b e r ,

^ ° " f ^ l . November

^ l l l l l l h ' M e m b e r l » ? b ,
2 ° " » « ^ ' " ° ^ um 9 Uhr, mit dem
«X>t b i ^ ^ ' d " . baß obige««.
tzM« nll. ° " letzten Feilbietung bei
«n ^l,c>s^. "iltltem odcr überbolenem
btn " V l t i n . . / °uch unter demselben
"-^^slbletendenhimangegebenwtr.

^ " K " " " e d , n g n i s s e , da« Schä-
lich"belH""derGrundbuchsertract

3 ^ t « wn^ ^"lchlc in den gewllhn.
I,? l. V ' " " " eingesehen werden.
^V i ^ r t«g«r i ch t Sittich, am 14ten

,5 Nr. 3997.

3 ^ ^ ' " ^ " i c h t ^ ' i t l a i wird

^ > ^ ° l c e ^ " bes Johann
v ° ü ^ b°m « ' ' ll«utive Verstei.

> « > ' i°. G"'«"chl.ich<.uf 123? fl.

>»«w "dtn »» ' ^ . «ectf..Nr. «3
^ t t ° " bew<F « i"t <m Reassumle.

"""lls-T " " " " hlezu die einzige

l. V " ° n ° U °"ch unter dem Schütz.
' V n ^ ' " ^ wird. ^

^ ^ ^ « " « ^ ' ^ " s s e , wornach
^ " Wper " 3 ! " °°r ^ ° « t c m

3 > ?! ^«3n?1°" zu erlegen hat.
^Vse^^"n»epr° to lo l l und der
>̂.̂  l ^ e M r « ^ " « in der dies-

«75. »«r.cht L.ttai, am I2ten

f3241—2) Nr. 12731.

Executive
Realitätenverstcigerung.

Vom l. l. slüdl..dclcg. Vczittsgerichle
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei Über Ansuchen der t. l. Finanz,
procurator für Krain die ef«. Versteige,
rung der dem Anton Mik l i i von Klein-
mlatschcvo Nr. 8 gehüiigen, gerichtlich auf
2076 st. yeschühlen. im Grundbuchc der
Herrschaft Wcißcnstein »ud Urb.'Nr. 130,
Rctf.-Nr. 65, Einl.-Nr. 125 »6 ^chle,niz
oorlommenden, mit dem exec. Pfandrechte
belegten Realität pct.0. 165 ft. 81 lr.
sammt Anhang bewilliget und hiezu drei
Feilbiet^ngs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

16. O k t o b e r ,
die zweite auf den

17. N o v e m b e r
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im AmlSgebüude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfandrealitül bei der ersten und zweiten
Feilbictung nur um oder über dem Schä.
tzungSwerth, bei der d.itttn aber auch unter
demselben hintangegcben werden wiid.

Die Llcilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor aemach.
tem Anbote ein 10 ' / , Vadium zu Handen
der iiicitatlonScommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract ltinnen !n der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-delcg. Bezirksgericht Lal.
bach, am 5. « u M t 1875. l

(3095—2) Nr. 850. ^

(Mutwe !
sicalitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vrznlsgcllchle Gurlselbi
wird bekannt gemacht:

Es sei ilber Ansuchen des minderjäh,
rigen Anton Slarz von Millerarlo, durch
den Pormund Joses Punler von ebenda,
die tfcc. Versteinerung der dem Josef
Saklajschel von Mitlerarto gtht»riac„, ge»
llchllich auf 440 ft. ncschühle», im Grund-
buche der Herrschaft Gurlfeld »ul> Dom..
Nr. 4 vorkommenden Realität samml An-
und Zugehör wegen aus dcm Zahlung«»
btfehlc vom 3 l . Oltober 1873. Z. 5778,
schuldigen 28 si. und 1 ft. 50 lr. be-
williget und hiezu drei FeilbielungS.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

16. O k t o b e r
dle zwette auf den

17. N o v e m b e r
und die drille auf den

«8. D e z e m b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweit«« Feilbielung nur
um oder über dtm Schühunaswerlh. bei
der drillen aber auch unter demselben
Hintannegeben wird.

Die tticltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jcder Licilanl vor gemachtem
Anbote e«n 10 ' / , Vabium ;u Handen der
plcilalionscommlssion ^u erlegen Hal. sowie
das Schüh^n^eprotololl und der Grund«
buchsextract lvnnen in der dissgerichl-
lichen Registratur eingeslhen werben.

K. l . VezlrlSgericht Guilfeld, am
10 Mü^z 1875.

^2871—2) Nr. 3475.

Erecutive Fcilbictuug.
Von dem l. l. Vczillsgcrichte Slllich

wird hicmit bekannt gemacht:
E« sei vom l. l. ^andtSgerlchle Lai-

bach über da« Ansuchen der E. I . Ra«
dloo'schen Erben, durch Dr . Supaniic
von Laibach, gcaen Franz Sadu. Eurator
der Lorenz Laullc'schcn Erben von S t Beil,
wegen aus dem Urtheile vom 20. Dezem-
ber 1873. H. i M N , schuldigen 1200 fi.
0. N . e. ». o. in die efec. öffentliche Ver-
fteigerung der dem letzlcrn gehörigen, u)
im Grundbuche der Pfarrgilt St . Veit
Rctf.'Nr. 30. d) Grundbuch der Filial-
Mche St . Nnloni Rclf .Nr. 2, c) im
Fre,fasfen.Grundbuche mib Nr. 22, 6)
Grundbuch der Herrschaft Weixelburg
Rctf..Nr. 326/2 oorlommenden Rcalitülln

im gerichtlich erhobenen Schützungewerthe
von 1410 ft. ö. W. und der Fährnisse, als:
1 Pferd und Zimmereinrichtung im ye»
richtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von
25 si. 5 lr. 0. W. gewilligt und zur Vor.
nähme derselben vor diesem Gerichte die
Feilbielungs'Tagsatzungen auf den

14. O l t o b e r ,
auf den

1 1. November
und auf den

16. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die Pfand»
objccte nur bei der lctzlcn Fcilbietung bei
allenfalls nicht erzieltem odcr übcibotencm
Schühwerthe auch unter demselben an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

Die LililationSbedingnisse, baS Schü-
hungsptvtololl und der Grundbuchsextract
lönncn bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Nmtsstundrn eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 20ften
Jul i 1875

(3236—2) Nr. 13716.

Executive
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

kaibach wird brlannt gemacht:
ES sei illicr Nnsuchcn dcS Jakob Iapcl,

durch Dr. Biolich, die exec. Versteigerung
der ?em Jobann Prime von Hschlava« ß«.
hürigcn gerichtlich auf 4003 ft., geschützten,
mit dem exec. Pfandrechte belasteten Rea-
litäten Einl.-Nr. 144, 605 und 654 »<!
Sonnegg, pcw. 93 ft. 23 lr. sammt An-
hang bewilligt und hiczu drei Feilbic-
tungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

16. O l t o b e r ,
die zweite auf den

17. November
und die dritte auf den

18. Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
hlergerlchtS mit dem Anhange übertragen
worden, dah die Pfandrealilät bei der ersten
und zweiten Feilbictung nur um oder über
dem SchÜhungSwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangegtben wer-
den wird

Die LlcitationSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vabium zu Handen der
LicltationScommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grund-
buchStftract klwnen in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt..dtlcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 13. Auaust 1875.

(3142—3) Sir. 3568.

Executive
Realitäten-Velfteigelunst.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer.
amteS Scnosetsch in Vertretung de« hohen
UerarS die crec. Versleigerung dcr dem
Lulus, rscw And. Strmer von Senoselfch
gehörigen, gerichtlich auf 360 fi. geschätzten
Realität im Grundbuche dcr Herrschaft
Slnoselsch Wd Urb .N i . 66»/4i bewilligt
und hlezu drei stcilbirlungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 5
und die dritte aus den

13. I ü n n e r 1 8 6 7 ,
jedesmal vormittags von 10 b<« 12 Uhr,
im Gcrichtolocale mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
ber ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder üb« dem Schätzungswert!,, bei bet
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die VicltationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein I 0 ° / . Vadium zu Handen der
Acitallonscomm.ssion zu erlegen hat, so-
wie das Schlltzlmgstplolololl und der
Grundbuchserlract lbnncn in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Vezirlbgerichl Senosetsch, am
10. August 1875.

(2778-2) Nr. 1805.

(5fccutive
Rcalitäten-Velfteistelung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr l. t. Finanz-
procuratur in die Neassumicrung der exec.
Versteigerung der dem Slesan Stefancii
von St. Michael gehörigen, gerichtlich auf
1420 ft. 70 kr. geschätzten Realität im
Grundbuche dir Herrschaft ^uegg »ud Urb..
Nr. 128 bewilliget und huzu die einzige
Feilbielunus'Tansahung auf den

3 0 O l l ober 1 8 7 5 ,
Vormittage von 10 bis 12 Uhr, im Ge-
richlslocale mit dem Anhange anacordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Fellbietung auch unter dem SchützunaS-
werthe hintangegeben werden wird.

Die ^icitationsbedinanifse, »ornach
insbesondere jeder ^icitant vor g-machtrm
Anbote ein 10"/« Vadium zuhanden der
^icitationscommifsion zu erlegen hat, so
wie das Schähungsprotololl und der
GrundbuchSextracl lünnen in der d!-<"
gerichtlichen Registratur einacschen p

K. l VezirlSßfnchl Senosetsch. «m
25. Jul i 1875.

(3243—2) Nc. 14033.

Reassumierung
drittel ezec. Fellbictung.

Vom l. l. stüdl.-delen. Veznlegri'cktt
in ttaibach wird im Nachhange zum E»iltt
vom 7. illpril 1874, H. 4135, belanr"
gemacht:

Es sei über Ansuchen ber t, l. Finanz,
procuratur für Kram die dritte eflcütiv!
Versteigerung dcr dem Martin Jerom vo»
Podgorica Nr. 3 gehörigen, gerichtlich u,,»
1821 ft. geschätzten Realität Urb.-Nr. 5»!
^6 Gutenfeld pcw. 89 ft. 5 1 ' / , lr. samni,
Unhang im Reassumierunftsweue neueilicd
bewilliget und hiezu die FeilbietungS-Taa.
satzung auf den

16. O l t o b e r 1 8 7 5 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, im Amts
gebüude, deutsche Gasse Nr. 180, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Psanr
realilüt bei dieser Feilbietunn auch unll
dem Schühungswerthe hmlangegeben wer-
den wirb.

Die Licitalionsbebinunisse, wornacl,
inSbeso.ldere jeder Mitlicilant vor aemach
tem Anbote ein 10"/, Vadium zu Gerichte
Handen zu erlegen hat, das Schätzung?-
Protokoll und der Grundbuchserlract lt>:
ncn in den gewöhnlichen Amtsstunben hier-
gerichts eingesehen werden.

K. t. ftüdt -deleg. Bezirlsflrrichl ^ai
bach, am 16. August 1875.

(2932—3) Nr. 2625.

Executive
Realitätenverfteinenma.

Vom l. l . Bezirksgerichte zu Vack
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Johann Kal
lan von V'solim die exel. Vcrstti^rrun^
der dem Matthäus Wernil gehbr^en. ge,
richtlich auf 6871 ft. geschützten, im Grund»
buche der Herrschaft âck uud Uib .NuM'
mer 2071 vorkommenden, zu Nltiucl Hs.-
Nr. 14 liegenden Hnbrealiläl sammt An-
und Zugehür wegen schuldigen 1050 fi.
bewilligt und h,ezu drei Feilbietungs-Tag
jatzungen, und zwar die e»ste auf den

16 O k t o b e r ,
die zweite »uf den

16. N o v e m b e r
und die dritte aus del.

! 8 . Dezember 1 8 7 5 ,
jedesmal vormillaaS von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtellinzlei mit dem Anhanae
angeordnet worden, daß die Pfanorealitül
bei ber ersten und zweiten Fcilbielung nur
um oder über dcm Schühunaswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
llngegcbcn werden wird.

Die ^icitalionsbedlnanisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Hände,!
der ^icilationscommission zu crlegen t<at.
sowie daS Schützungsprotololl und del
Orundbuchsextract lvnnen in der dicS^e«
richtlichen Registratur eingesehen werden

«, l. Bezirksgericht ^ack. am 13len
August 1875.


